
  Seite: 1/2 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorlage BV 
 

Geschäftsbereich 
 
Ressort / Stadtbetrieb 
 
 

Gesundheit, Schutz und Ordnung 
 
Ressort 301 - Einwohnermelde- und  
Standesamt 
 
 

Bearbeiter/in 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 

Jürgen Siemes 
563 2354 
563 4386 
jürgen.siemes@stadt.wuppertal.de 

Datum: 
 
Drucks.-Nr.: 

19.07.2007 
 
VO/0600/07 

öffentlich 

Sitzung am Gremium  Beschlussqualität 

14.08.2007 Bezirksvertretung Barmen Entscheidung 
 

Neuwahl der Schiedsperson des Schiedsamtsbezirkes B/17 - Barmen-
Mitte/Unterbarmen (teilweise) 

 
Grund der Vorlage 

Ablauf der Wahlzeit der Schiedsperson 
 
Beschlussvorschlag 

Die Bezirksvertretung Barmen wählt Frau Heidemarie Kopetsch für 5 Jahre zur 
Schiedsperson des Schiedsamtsbezirkes B/17 - Barmen-Mitte / Unterbarmen (teilweise). 

 
Einverständnisse 

Die Einverständniserklärung von Frau Kopetsch liegt vor. 
 
Unterschrift 

Siemes 
 
Begründung 

Die Amtszeit der Frau Petra Wassill, Schiedsperson des o.g. Bezirkes B/17, läuft am 
16.12.2007 ab. Frau Wassill hat sich für eine weitere Wahlzeit nicht bereiterklärt. Deshalb ist 
die Neuwahl erforderlich. 
Frau Heidemarie Kopetsch, Uellendahler Str. 714, 42281 Wuppertal, ist Schiedsfrau des 
Nachbarbezirkes B/14-Kothen (teilweise)/Loh/Clausen. Sie wurde am 14.03.2006 durch die 
Bezirksvertretung Barmen gewählt. Gleichzeitig ist Frau Kopetsch Vertreterin für den zu 
besetzenden Bezirk B/17. 
In den letzten Jahren haben sich die Fallzahlen im Schiedsamtswesen rückläufig entwickelt. 
So hat Frau Kopetsch in ihrem Bezirk B/14 im Jahr 2006 = 2 Schlichtungsverhandlungen, in 
2005 = 5 Schlichtungen und in 2004 = 3 Schlichtungen durchgeführt. Sie möchte deshalb 
den vakanten Bezirkes B/17 zusätzlich übernehmen (im Jahr 2006 = 8 Fälle, 2005 = 7 Fälle). 
Hiergegen bestehen seitens der Verwaltung und des Amtsgerichts Wuppertal als 
Aufsichtsbehörde für das Schiedsamtswesen keine Bedenken. 
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Die Betreuung beider Schiedsamtsbezirke durch Frau Kopetsch wird befürwortet. Einerseits 
erhält sie dadurch mehr Routine für die Schlichtung von Streitfällen. Andererseits bedeutet 
dies für die Stadt Wuppertal eine Kostenersparnis (Aufwandsentschädigung, Kosten für 
Fortbildung und Fachliteratur). 

 
Kosten und Finanzierung 
-/- 
 
Zeitplan 

-/- 

 
Anlagen 

Verzeichnisse der zu den Schiedsamtsbezirken B/14 und B/17 gehörenden Straßen 
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